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Ein Put h der Unabhängigen
Eine revolutionäre Errungenſchaft in Halle niebergeſchrien

Wer die geiſtigen Kampfmittel der unabhängigen
Sozialdemokratie bisher noch nicht kannte kennt ſie jetzt
Sie heißen nach wie vor rohe brutalſte Gewalt
undimmerwieder Gewalt Dieſe Gewalt ſoll ſiegen
über jede Demokratie die kräſtigen Lungen einer Handvoll
von Unabhängigen ſoll auch fernerhin triumphieren uber die
Gleichbereg,tigung im Reiche Wohl felten zuvor trat der
brutale Standpunkt der unabhängigen Sozialdemokratie ſo
nackt und unverhüllt hervor als in der geſtrigen Sitzung des
halliſchen Arbeiterrates Hier war es keine Mehrheit die
eine Minderheit vergewalt gte hier war es die Min
derheit die der Mehrheit das geringſte Recht
beſtritt und ſeine Ausübung unmöglich
machte Man genierte ſich nicht im geringſten den u n
erhörteſten Lerror auszuüben der jema s ineiner Körperſchaft ausgeübt worden iſt die von den Maſſen
des arbeitenden Volkes gewählt wurde

Der Tatbeſtand iſt kurz folgender Die Sitzung des
großen halliſchen Arbeiterrates war ordnungsgemäß ein
berufen Sie ſollte beginnen Vor Eintritt in die Lages
ordnung verlas der Vorſitzende ein Schreiben des Bezirks
arbeiterrates wonach die Wahlen in Halle für ungültig er
klärt werden Der Bezirksarbeiterrat war zu einem ſolchen
Beſchluß nicht berechtigt weil nicht nur in Halle ſondern auch
in anderen Gemeinden z B Wittenberg in der gleichen
Weiſe wie in Halle gewählt worden iſt Weitere Städte
B Delitzſch haben ſich ebenfalls auf den Standpunkt

geſtellt daß für Wahlproteſte nicht der Bezirksarbeiterrat
zuſtändig iſt ſondern der Zentralrat in Berlin Zu dieſer
Haltung des Bezirksarbeiterrates kam eine noch merkwürdi
gere Haltung des Vorſitzenden des halliſchen Rates Er
enthielt ſeinen Kollegen im Porſtande den Jnhalt des Schrei
bens widerrechtlich vor Er legte das Schreiben auch nicht
auf den Vorſtandstiſch nieder ſondern zog es im allerletzten
Augenblick aus dem Jnnern ſeiner Rogtaſche So ſolten
die eigenen Vorſtandskollegen unter keinen Umſtänden vor
zeitig etwas erfahren und die Vertretung aller arbeitenden
Klaſſen ſollte auf jeden Fall vor Tatſachen geſtellt werden
Damit nicht genug Um einen jeden Proteſt unmöglich zu
machen um die Mehrheit auf jeden Fall vergewaltigen zu
können ſchnitt der Vorſitzende eine jede Erörterung wider
rechtlich ab Es wäre ſeine Pflicht geweſen die Verſamm
lung in parlamentariſcher Weiſe zu befragen ob ſie etwas
zu der verleſenen Erklärung zu ſagen habe Das aber durſte
nicht ſein weil ja dann die Mehrheit von der Minderheit
nicht hätte mundtot gemacht werden können

Die Regie der unabhängigen Sozialdemokratie hatte gut
gearbeitet Die Tribünen waren dicht beſetzt mit Anhängern
dieſer Partei die ein unerhörtes Brüllkonzert anſtimmten
als der ſtellvertretende Vorſitzende verſuchte nach der wider
rechtlichen Schließung die Verhandlungen weiter zu führen
Es kam zu Sturmſzenen wie ſie dieſer Saal noch nicht ge
ſehen hat Die Unabhängigen im Saal und ihre Partei
genoſſen auf den Tribünen vollbrachten Wunderleiſtungen
ihrer Lungenkräfte Die ganze Art und Weiſe des unab
hängigen Arrangements zeigte daß der regelrechte Putſch
darauf angelegt war hier einer Errrungenſchaft der
Revolution mit Gewalt und unter allen Um
ſtänden das Lebenslicht auszublaſen Die Männer
die ſich ſonſt ſo gern hinſtellen als die einzigen wahren
Schützer der Revolution zeigten wie ſie deren Errungen
ſchaften zu ſchätzen wiſſen Sie haben von der Reaktion von
einſt gelernt Und der Arbeiterratabſolut wenn
er unſeren Willentut Die Mehrheit des Rates
hatte eine eigene Meinung und darum hieß es bei den Un
abhängigen Nieder mit ihm

Der vergewaltigten Mehrheit des Arbeiterrates blieb
nur die Tagung an einem anderen Ort übrig worüber wir
an anderer Stelle berichten Er ſtellte ſich dort in einwand
freier Weiſe auf den Standpunkt daß der Beſchluß des Be
zirksarbeiterrates zu Unrecht erfolgt iſt und er appellierte an
den Zentralrat in Berlin Zugleich ſtellte er ſich aber auch
auf den Standpunkt daß der mittlere Rat der nach dem
Austritt des einzigen nicht unabhängigen Mitgliedes keine
Vertretung der halliſchen Arbeiterſchaft mehr ſein kann
nicht mehr zu Recht beſteht Dieſer Beſchluß darf
beſonders ſegensreich auch um des willen ge
nannt werden weil nunder Stadt und damit
allen Steuerzahlern weitere Unkoſten erſpart bleiben Jn einer Zeit wo die Deckungsfrage
ungeheure Schwierigkeiten macht iſt es Pflicht aller für das
Geſamtwohl ſich verantwortlich fühlenden Kreiſe dafür zu
ſorgen daß mit einer jeden Mark an Ausgaben geſpart wird
In einer Zeit wo ungeheuer neue Steuern zu erwarten ſind
hat die geſamte Bevölkerung ein Anrecht darauf daß auch
nicht ein Pfennig unnötig ausgegeben wird Es darf wohl
als ſelbſtverſtändlich angeſehen werden daß auch der Magi
ſtrat hieraus ungeſäumt ſeine Folgerungen zieht Noch he
finden ſich mehrere tauſend Mark ſtädtiſcher Gelder im Beſitz
des mittleren Rates Zur Ausgabe dieſer Gelder

ſich auch
Schüße aus einen

hat er nach dem einmütigen Beſchluß der
Mehrheit des großen Arbeiterrates
Recht mehr und alle Steuerzahler dürfen erwarten daß tigkeit zur Tagesordnung machen

demokratie hat abermals bewieſen daß die Gleichberechtigungdie Reſte der vom Magiſtrat dem im Vergleich zu ſeinen
letzten Arbeiten doch recht koſtſpieligen mittleren Rat zur
Verfügung geſtellten Summe unverweilt an die Stadtkaſſe
zurückgezahlt werden

eitung

aller ſchaffenden Stände für ſie ein leerer Wahn iſt
dagegen gilt es Stellung zu nehmen
keine Willkürherrſchaft will wer kein neues Kilianiſches
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den Sie die die Verneinung der Demokratie praktiſch be
kein tätigen würden erneut Willkür Ungleichheit und Ungerech

Die unabhängige Soz ial

Und
Wer

Bei aller Unrechtmäßigkeit des Vorgehens der unabhän Deſpotentum will der trage zur Sammlung aller derjenigen
gigen Sozia demokratie iſt immerhin damit zu rechnen daß
es zu Neuwahlen zum Arbeiterrat kommt die unter Um
ſtänden ſehr ſchnell erfolgen könnten Für dieſen Tag müſſen
alle die Wähler die nicht zur unabhängigen Sozialdemokratie
ſchwören ſchon heute rüſten Der eventuelle künftige
Wahltag muß ein machtvoller Zahltag wer
den für das ungeheuerliche Vorgehender Un
abhängigen am geſtrigen Freitag Die ganze Stadt
Halle hat geſtern einen Vorgeſchmack bekommen davon wel
chem Schrecken sregiment wir entgegengehen
würden wenn die Unabhängigen erneut die
Alleinherrſchaft im Rat erringen wür

Keine Landung in Danzig
W TB Berlin 4 April Drahtnachricht Die deutſche

Waffenſtillſtandskommiſſion teilt mit
Das Abkommen über die Frage des Durchzuges pol

niſcher Truppen durch deutſches Gebiet iſt heute abend
7 Uhr vom Reichsminiſter Erzberger und Marſchall Foch
in Spa unterzeichnet worden Die Bedeutung des Abkom
mens liegt darin daß eine Landung in Danzig nicht ſtatt
findet Vor der Unterzeichnung des Protokolls hatte Reichs
miniſter Erzberger die Erklärung abgeben daß die Auf
faſſung der Entente über den Art 16 des Waffenſtillſtands
abkemmens vom 1t November 1918 wonach ſich aus dem
Artikel für Deutſchland die Verpflichtung ergebe auch die
Truppen des Generals Haller über Danzig nach Polen durch
marſchieren zu laſſen ſich nicht mit der Auffaſſung der deut
ſchen Regierung decke Ferner hat Reichsminiſter Erzberger
vor der Unterzeichnung bei Marſchall Foch beantragt und die
Zuſage erhalten daß Marſchall Foch weil er für die Schiff
fahrtsfrage nicht zuſtändig iſt bei den zuſtändigen engliſchen
Schiffahrtsbehörden empfehlen wird für die Dauer des Durch
zuges polniſcher Truppen durch deutſches Gebiet die deutſche
Küſtenſchiffahrt frei zu geben Das Abkommen das wie
nach den bereits gegebenen Meldungen der Waffenſtillſtand
kommiſſion anzunehmen war ein Kompromiß darſtellt
zwiſchen der deutſchen Auffaſſung und dem Standpunkt der
Entente hat folgenden Wortlaut

I Aus dem Art 16 des Waffenſtillſtandsvertrages vom
11 November 1918 ergibt ſich für Deutſchland die Verpflich
tung den Durchmarſch alliierter Streikräfte über Danzig zu
zulaſſen und infolgedeſſen nach der Auffaſſung der Alliierten
auch die Truppen des Generals Haller

II Die deutſche Regierung hat folgende neue Transport
wege vorgeſchlagen

1 Von Stettin und Kreuz Richtung Poſen Warſchau
2 Von Pillau Königsberg Korſchen Lyck Grajewo
3 Ueber Koblenz Gießen Kaſſel Halle Filenburg und über

Franlfurt a Bebra Erfurt Leipzig Eilenburg dann
über Kottbus Liſſa Kaliſch

III Die deutſche Regierung gewährleiſtet die vollkom
mene Sicherheit dieſer Transporte Auf der Gegenſeite wer
den Maßnahmen ergriffen die auf dem Transport durch
deutſches Gebiet befindlichen Truppen anzuweiſen alles zu
unterlaſſen was Unruhe in der Bevölkerung hervorrufen
könnte Es heißt dann in dem Vertrag u a weiter Die
Transporte werden am 15 April beginnen und ungefähr zwei

Monate dauern Sollten beim Transport über die von der
deutſchen Regierung vorgeſchlagenen Verkehrswege ernſte
Schwierigkeiten entſtehen fo behält ſich Marſchall Foch das
Recht vor auf die Transportwege zurückzukehren die in
Art 16 des Waffenſtillſtandsabkommens vom 11 November
1918 vorgeſehen ſind

Koch immer ſchwere Unruhen in Stuttgart
WTB Stuttgart 4 April Drahtnachricht Amtlich 6 Uhr Mi e re ümyſe

gegen etwa 400 Spartaliſten die ſich guf der Verghöhe

r e r rr e reZeſtent denten Stützpunlte an den er wurden
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Kreiſe bei die die Praktiken der Unabhängigen verabſcheuen
Die große Aufgabe wird ſein eine ſo ſtarke Mehrheit zu
ſchaffen daß die neue Gefahr eines unabhängigen Gewalt
egiments

V nur ha nn
in Halle gründlich beſeitigt wird Dann aber

wird es möglich ſein daß der Arbeiterrat
gensreich auf dem ihm vorausſichtlich zugewieſenen wir t

ſchaft lichen Ecsbiete wirkt
Auf zur Tat Gegen Willkür und einſeitige Klaſſen

Einigkeit und Geſchloſſenheit werden einen neuen

Carl Helms

aufgeſtellten Sicherheitskompagniepoſten Bei dem ſich jetzt
entwickelnden Gewehrfeuer wurden zwei Einwohner die ſich
trotz der wiederholten Warnungsrufe auf der Straße unter
halten hatten tödlich getroffen Nach uns zugegangenen
Mitteilungen wird im Lande außer in Stuttgart Boeblingen
Eßlingen und Rürtingen überall gearbeitet Verſuche der
Spartakiſten in Ulm einen Genexalſtreik zu inſzenieren
ſcheiterten Der Vorort Wangen wird heute nach Waffen
unterſucht Bis jetzt ſind 16 Tote darunter zwei Angehörige
der Regierungstruppen gemeldet Verwundet ſind 41 Per
ſonen Das außerordentliche Kriegsgericht hat geſtern ſeine
Tätigkeit begonnen und in mehreren Fällen ſchwere Strafen
ausgeſprochen Die Regierung hat beſchloſſen vaß diejenigen
Perſonen die gegen ihren Willen in den Streik getreten ſind
für die Streiltage leine Bezahlung erhalten

Die Streiklage in Stuttgart
Stuttgart 4 April Ueber die Wiederaufnahme der

Arbeit ſchweben zurzeit noch Verhandlungen Poſt Eiſen
bahn und Straßenbahnverkehr ruht noch Auch der bür
gerliche Abwehrſtreik dauert noch fort Es
erſcheint deshalb auch nur die ſozialiſtiſche Schwäbiſche Tag
wacht Nach den polizeilichen Feſtſtellungen betrug in
Groß Stuttgart die Zahl der Opfer bei den hieſigen Straßen
kämpfen 15 Tote und 40 bis 50 Verwundete Die Regierung
beherrſcht die Lage

Entſchädigungsproſekte
Haag 4 April Eigene Drahtnachricht Newyork World

erfährt aus Paris Einzelheiten über die Frage der Entſchädigung
Man hatte ſich darüber geenigt daß men jetzt ſtatt 40 nur 30
Rilliarden Dollar von Deutſchland verlangen ſolle die inner
halb 30 Jahren bezahlt werden müßten Die Pflichtentſchädigung
ſoll als Schadenerſatz betrachtet werden 1 für Vernichl ung nicht
militäriſchen Eigentums zu Lande zur See und in der Luft
2 die durch Verhinderung der Benutzung des Eigentums entſtandenen Schäden 3 die Schäden inſolge von Requ ſitionen
Verſchleypungen von Material und dergl Außerdem Schüäden
für das Leben und Verſtümmelung von Zivilperſonen Jm
letzten Augenblick ſtellte aber Frankreich den Antrag noch die
franzöſiſchen Kriegspenſionen von 15 Milliarden Deutſchland auf
zuerlegen wodurch wieder eine Schadenerſatzſumme von 45
Milliarden erreicht werde England hat ſich dagegen erklärt
Amerika ſteht dieſem Antrags gleichgültig gegenüber da es ſeine
eigenen Penſionsſaſten durch Verſicherung gedeckt
Frankreich beſteht auf ſeiner Forderung Wahrſcheinlich wird
dieſer Schadenerſatzbetrag auf 30 Jahre verteilt werden Es
kann aber auch eine Herabſetzung erfolgen wenn Deutſchland Treu
und Glauben gegenüber dem Völkerbund beweiſt ſo daß ſpäter
eine weitere Hinausſchiebung der Zahlungen erfolgen kann Die

erſte Zahlung von 5 Mill arden von denen eine Milliarde zum
Ankauf weiterer Nah rungsmittel und Rohſtoffe dienen ſoll hat
bald zu erfolgen Die reſtlichen 4 Miſliarden ſollen zur Breſeiti
qung der Schäden in Belgien und Nordfrankreich benutzt werden

Rotterdam 4 April
Nievwe Rotterdomſche Court meldet aus London Der König
der Belgier hatte geſtern ne Unterredung mit Llord George über
die Notwendigkeit die belgiſchen franzöſiſchen und britiſchen Ent
ſchädigungsforderungen in Einklang miteinander zu bringen Der
Antrag der in London die beſte Aufnahme findet ſei der wonach
ein Geſam betrag der Enſſchäd gungen die Deutſchland zu zahles
haben wird feſ reſettt werden ſoll und die Zahlungen für die
erſten beiden Jahre die Beträge und die Art der ne chfolgenden
Zaßlungen von einem Ausſchuſſe ſeſtgeſetzt werden ſollen Die
Zahlungen werden zum Teil in bar zum Teil durch den Beſitz
Deutſchlands an fremden Werten und durch Uebertragung der
Guthaben in anderen Ländern erfolgen beſonders in Argentinien
und Braſilien

Große Niederlage der Bolſchewiſten
Haag 4 April Eig Drahtnachricht Aus Lendon

wird gemeldet Das Freiwilligenheer des Generals Schkuros
im Kaplaſus hat Wladikawka genommen Ven dem Bolſche
wiſtenheer das ungefähr 100 000 Mann zählte wurden die

e gefangen und der Reſt zerſtreut Die Bolſchewiſten
aus dem oberen Kaukgſus vollſtändig vertrieben Da

gegen veranlaßt die Lage der Allifiertentruppen des r
mangebietes ernſte Sorgen Sie müſſen entweder befreit
oder verſtärkt werden Eine amerikaniſche Abteilung iſt be
reits nach Murman unterwegs und eine britiſche Streitmacht

dorthin Man exwartet daßgleichjalls auf dem Wege

hat Aber

Eigene Drahinachricht Der

J



t a

jetzt verſuchen werden die ATiferten auf
die Küſte zuwerſen

Aus Odeſſa wird gemeldet daß die Beſatzung der Stadt
erheblich verſtärlt worden iſt und daß der Befehlshaber

en zu ſein die Stadt erfolgreich zu verteidigen
chtsdeſtoweniger haben die Bolſchewiſten bereits die

äußeren Verte ngswerke der Stadt erreicht

Beunruhigende Lage in Bulgarien
Genf 4 April Drahtnachricht Rach einer

nformation des ukrainiſchen Preſſebureaus beginnt die
age in Soſig jett beunruhigend zu geſtalten Trotz des

ellen Detnentis macht Bulgarien Miene dem unga
riſchen Beiſpiel zu folgen Jn Soſia ſollen bereits Vertreter
der Sowjetregierung eingetroffen ſein um mit den Führern
der bulgariſchen Sozialiſten und der Bauernpart i über die

lichkeit einer gemeinſamen Aktion Rußlands und Bul
gariens zu verhandeln

Eine Entführungsgeſchichte
Berlin 4 April Eigene Drahtnachricht Der Abend

neldet aus Baſel Aus New York meldet die Neue Korre
ſpondenz Aus Ausſagen von Offizieren und Soldaten des
114 Feldinfanterieregiments verſuchte Oberſt Mac Lec der
Kommandant dieſes Regiments im Monat Januar die Ent
führung des Erkaiſers aus Amerongen Der Oberſt war von
vier Offizieren und zwei Unteroffizieren begleitet Er hatte
dienſtlich in Luxemburg zu tun und überſchritt die Grenze im
Automobil Es war den Offizieren gelungen ohne die Auf
merkſamkeit der Wachen auf ſich zu lenken in das Schloß ein
zudringen und mit dem Sekretär des Kailers zu ſprechen
Sie begaben ſich ſofort auf die Suche nach dem Kaiſer als
holländiſche Wachen herbeieilken und ſie zur Rückkehr
zwangen 7

Eine geplante Militärrevolte
Berlin 4 April Jn mehreren Städten iſt in der

etzten Jeit der Verſuch gemacht worden mititäriſche Forma
tionen für eine im April vorzunehmende Militärrevolte zum
Zwecke des Sturzes der Regierung der Sprengung der Ra
tionalverſammlung und der Ausruſung der Räterepu
blik zu gewinnen So fanden in Magdeburg und Berlin
Beſprechungen ſtatt an denen neben Soldaten Mitglieder
der Partei der unabhängigen Sozialdemokraten teilgenom
men haben Jn erſter Linie ſollten Soldaten des Magde
burger 4 Armeekorps deſſen ZJentralrat an den Erörterungen
beteiligt war und Formationen des 21 und 16 Arrzeekorps
an dem Unternehmen beteiligt ſein Die beiden Iegteren
Armeekorps hatten früher ihren Stankort in Loth
Die Regimenter demobiliſierten in Orten die im Veziek des
4 Armeekorps lagen Die Leute ſind nicht immer gut unter
z die Unteroffiziere ſind wegen ihrer Zukunft beſorgt

e vorhandene Unzufriedenheit wollten verbrecheriſche poli
tiſche Drahtzieher ausnutzen indem ſie den politiſch und wirt
ſchaftlich wenig erfahrenen Soldaten klarzumachen ſuchten
es ſei nur nötig die Regierung zu ſtürzen um ihnen eine an
genehme Zukunft zu garantieren Das hat bis zu einem ge
wiſſen Grade bei einer Anzahl von Soldaten gewirkt da
ihnen der Erfolg als ganz ſicher in Ausſicht geſtellt wurde
Nachdem in Magdeburg der Plan erörtert worden war iſt
in den letzten Tagen von den Verſchwörern in Berlin bei
Truppenteilen der Verſuch gemacht worden ſie zur Teil
nahme an dem Handſtreich zu gewinnen Der Plan iſt der
Regierung in ſeinen Hauptteilen bekannt Für alle Fälle
hat der Reichswehrminiſter als Oberkommandierender An
orknungen getroffen durch die gewährleiſtet wird daß je der
Erhebungsverſuch auf das nachdrücklichſte
unterdrückt werden kann
Annahme öes Artikels 31 im Verfaſſungs

ausſchuß
Weimar 4 April Jm Verfaſſungsausſchuß wurde

Artikel 31 Lehrfreiheit im weſentlichen nach dem Antrage
S angenommen Cs wird darin beſtimmt daß die

sſchule mindeſtens acht Schuljahre umfaſſen und daß

Staatsbeamten Dke Stagtsbürgerkunde if Leyrge and
in allen Schulen Der Unterricht und die Lehrmittel in den
Vollsſchulen ſind unentgelt l Jedem Unbemittelten ſollder Zugang zu einer der g und r entſprechen

höheren Schule durch Vereilſtellung öffe er Mittelaterritht ſoll einen ordent

cher h en her re e
teilung dec und kein Schüler gegen den Willen der Er

S igten inem u werdent n n an den Univerſitäten bleiben erhalten

Spartakusprozeſſe vor dem Reichsgerichte

Leipzig 4 April Die erſten Berliner Spartakusprozeſſe
beſchäftigten heute das Reichsgericht Es handelte ſich um
die Vorgänge der Erſtürmung des Jeitungsviertels in Berlin
zu Anfang Januar Die Reviſion der wegen Aufruhrs ver
urteilten Angeklagten der Studenten Heinrich Appel und
Adolf Steinſchneider ſowie zweier Mitangeklagter iſt vom
Reichsgericht als unbegründet verworfen worden

Aus dem Kuhrrevier
Eſſen Ruhr 4 April Tie Lage im Ruhrrevier iſt

gegen geſtern g weſentlich verändert Die Zahl der Aus
ſtändigen belief ſich bei der heutigen Frühſchicht auf 142 000
gegen 131 000 geſtern

Fur Polenfrage in Schleſien
Berlin 4 April Das Staatsminiſterium hat am

1 April folgenden Beſchluß gefaßt Jn denjenigen Teilen
Schleſiens welche eine polniſch ſprechende Bevölkerung auf

lichen Leh

weiſen ſollen die Verwaltungs und Gerichtisbehörden den
von ihnen erlaſſenen amtlichen Bekanntmachungen
bei deren Veröſfentlichung künftighin pol niſche Ueber
ſetzungen beifügen Alle in Betracht kommenden Be
hörden haben dieſe Maßnahme ſoweit ihnen geeignetes Per
ſonal zur Verfügung ſteht t durchzuführen Jm übrigen
ſind dem zuſtändigen Min
Durchführung der Maßnahme einzureichen Die Ausdehnung
vorſtehender Beſtimmungen auf andere Gebiete mit gemiſcht
ſprachiger Bevölkerung ſeitens der preußiſchen Regierung iſt
in Ausſicht genommen

Angriffe der Polen
Bromberg 4 April Geſtern abend ſchoß der Pole

ungen

ſich hieran die Fortbildungsſchule bis zum 18 Lebensjahre
anſchließen ſoll Die Lehrer haben Rechte und Pflichten von

Das Roſenhaus
Roman von Fritz Gantzer

26 Fortſetzung Nachdruck verboten
O ich bin auch geſund und ich wüßte nicht daß ich ſchon

nal in einer Höhle gewohnt hätte
Nein Sie ſind nicht geſund Sie haben die blaſſe

kranke Gefichtsfarbe das typiſche Ausſehen aller in Unkultur
Lebenden Erträglich geſund iſt nur die junge Dame die mit
Jhnen am Tiſche ſaß und mit der ich vorher zuſammentraf

Das iſt unſere Tochter Roſemarie
Nun das tut ja nichts zur Sache wer dieſe Dame

iſt und wie ſie heißt lehnte Thomas hoheitsvoll ab r
Rame iſt überhaupt überflüſſig Die Menſchen ſollten kurz
weg alle Menſch heißen

Die des verbeſſerungsfreudigen Thomas fing
an ſich über ihn zu beluſtigen Na das würde eine ſchöne
Konfuſion geben lachte ſie

Thomas ging a dieſe Permutung gar nicht ein Und
weil ich die junge Dame die nun einmal Jhre Tochter iſt
und die auch meinetwegen Roſemarie heißen mag wenig
tens iſt der Name hübſch nur zu lang ich werde ſie einfach
Roſe nennen weil alſo Roſe noch halbwegs geſund iſt und
die Anlage in ſich trägt der Unkultur den Rücken kehren zu
können werde ich ſie mit meinen Ideen zu erfüllen ſuchen
ihr das Evangelium vom naturgemäßen Leben predigen und
ſie ſchließlich wenn ſie ſich zu dieſem Evangelium bekehrt hat
zu meinem Weibe machen

Die Frau Doktor fühlte ein unangenehmes Würgem in
ihrem Halſe aufſteigen Dieſer Herr Thomas Bruckmüller
war ihr als Schwiegerſohn denn doch zu wenig ſympathiſch
Sie beobachtete indes zunächſt die Vorſicht Thomas durch
eine glatte Abſage nicht vor den Keogf zu ſto

ihrer grenzenloſen Beſtörzung lächelte ſie reichlich
hilflos und fragte nur um etwas zu ſagen Worin erblicken
Sie denn die von Jhnen genannte Anlage

Roſe trägt keinen Hut Sie hat alſo wohl erkannt daß
dex etwas Schädliches Unnatürliches iſt

Run das ſtimmt ſchon nicht Roſemarie trägt immer
einen Hut Sie wird heute nur vergeſſen haben ihn auf
zuſetzen

fünf Schuß mittleren Kalibers auf die Richtung Rensdorf
in der Gegend des Sögewerks bei der Schloßbrücke weſtlich
Lindendorf nachts und gegen Morgen auf Deutſch Kruſchin
je ſechs Schuß Polniſche Jnfanterie beſchoß nachts mit leb
haftem Maſchinengewehr und Jnfanteriefeuer unfere Stel
lung bei Deutſch Kruſchin Ein Anzriſf der Polen mit Ma
ſchinengewehren und Minenwerfern auf Dombie wurde
geſtern nachmittag abgewieſen Jm übrigen lebhafte Pa
tronillentätigkeit

Augsburg für die Räte Republik
Augsburg 4 April In einer vom hieſigen A und

Rat einkerufenen kffentlichen Verſammlung wurde be
ſchloſſen an den Münchener Zentralrat die Forderung zu
ſtellen die Räterepublik für Bayern auszuruſfen und den An
ſchluß an die ungariſche und ruſſiſche Räterepublik zu voll
ziehen Weiter wurde beſchloſſen in Augsburg einen ein
tägigen Streik l der morgens 8 Uhr in allenBetrieben beginnen ſoll

Wichtige Geſetzesvorlagen
Wien 4 April Korr Bureau Die Nationalver

ſammlung hat in dritter Leſung die geſtern beſchloſſenen Vor
lagen darunter einſtimmig das Geſetz betreffend Landes
verweiſung und Uebernahme des Vermögens des Hauſes
Habsburg Lothringen angenommen Die Nationalver amm
lung hat weiter in allen Leſungen eine Vorlage betreffend
die Abſchaffung der nicht im Völkerrecht begründeten Exterri
torialität beſchleſſen wodurch gewiſſe Begünſtigungen be
ſtimmter Adelshäuſer beſeitigt werden ferner ein Geſetz
über de Aufhebung des Adels und gewiſſer Titel

ſterium ſchleunig t Vorſchl ge zur

n deutſchen
chaffung der

im ordentlichen Verfahren wonach die
Todesſtraſe nur mehr im ſtandgerichtlichen Verfahren ſoll ver
hängt werden können ſchließlich ein Geſetz über die Begnadi

ruſſiſcher und finniſcher Kriegsgefangener und Zivilſulekniertes

und Würden das im weſentlichen dem v
Geſetz entſpricht ein Geſetz über die Ab
Todesſtrafe

Die erſte Ausgabe amerikaniſchen Mehls
e rlin 4 April Das Verl Tageblatt meldet aus

Geſtern wurde Hamburg als er er deutſcher Stadt
zum Dank für die ſchnelle ungeſtörte Auslieferung der deut
ſchen Handelsflokte in die Lage verſetzt an die Bewohner
amerikaniſches Weizenmehl c verteilen vnd zwar je ein
halbes Pſund auf den Kopf vier Wochen hintereinander Bei
der Entladung der amerikaniſchen Lebensmittelſchiffe wird
übrigens unheimlich viel geſtohlen Von den dort
arbeitenden Schauerleuten wurden bis jetzt 40 wegen Mehl
diebſtahls verhuftet

Wiederaufnahme der Beratungen über

das Saarbecken uſw im Rat der Vier
Paris 4 April Der Rat der Vier wird die Be

ſprechung über die Fragen der Wiedergutmachung der wirt
ſchaftlichen Ausbentung des Saarbegfens durch Frankreich und
der militäriſchen Neutraliſation der Rheinlande die gegen
wärtig von Kommiſſionen beraten werden wieder aufnehmey
auf Grund der von dieſen vargelegten Berichte

Die Köriafrage
aris 4 April Diplomatiſcher Lagebericht Der

Rat der vier Regierungschefs beſchäftigte ſich geſtern vor
mittag mit der Adriafrage Am Nackmittag wurden die ſüld
ſlawiſchen Delegierten von Wilſon Ciemenceau und Lloyd
George einrfangen Orlando legte den Kollegen die Gründe
dar weshalb er an der Beſprechung nicht teilnehmen wolle
Die Prüfung der Adriafrage wird mehrere Sitzungen dauerr

v

Clemenceaus Befinden
Amſterdam 4 April Gerüchtweiſe verlautet das Be

finden Clemenceaus ſe r ungünſtig Er habe ſich von dev
Nachwirkungen des Attentats keineswegs erholt

Generalſtreik in Johannesburg

Amſterdam 4 April Nieuws van den Dag wird
aus London gemeldet Seit einigen Taçen berrkt in Jo
hannesburg Generalſtreik

verhaſtung eines heſſiſchen Abgeordneten durch die
Franzoſen

Dereſtadt 4 April Der Abgeordnete der heſſiſchen
Volkskammer Bauer Zentrum aus Mainz der ſich zu Ver
handlungen der heſſiſchen Volkskommer hierher begeben

Gründen verhaftet

Fehrenbachs Keiſe nach Wien au geſchoben
Berlin 2 April

Präſident der deutſchen Nationa verſammlung Fehrenbach
zur Beſprechung der Parteiführer mit dem Reichskabinett
nach Berlin Ein Entſchluß Fehrenbachs nach Wien zu reiſen
iſt noch nicht gefaßt

Halle und Umgebung
Halle den S April 1949

Die höhere Handelsſchul Abteilung der ſtädtiſchen kauf
männiſchen Fortbildungsſchule für männliche Perſonen wird
am Montag den 28 April vormittags 8 Uhr eröffnet Der
Unterricht findet im Wſenſte der Fortbildunsſchule
Soph enſtr 37 Eingang Luiſenſtraße ſtott Anmeldungen
werden noch wochentäglich von 10 11 Uhr vorm entgegen
genommen Aufgenommen werden Schüler welche das Reife

9 e Vergeſſen Und Roſe trägt ſonſt immer einen
u

Gewiß ſie hat verſchiedene Hüte
Verſchiedene Hüte Thomas lächelte verächtlich und

fand es geboten ſeiner Tante die Achterſeite zuzukehren und
ſich in den Stall zurückzuziehen

Frau Roſalie betrachtete nach dieſer Unterredung die
Anweſenheit ihres Neffen mit einer Beſorgnis die ſtärker
war als ſie ſich ſelbſt eingeſtehen wollte und hielt ſeine Per
ſon hinſichtlich des geruhſamen Wohnens im Roſenhauſe für
nicht ganz unbedenklich Um ihren Gatten nicht zu beun
ruhigen fagte ſie ihm aber daß man mit Thomas wohl ganz
gut auskommen würde Es ſei zwar ein etwas wunderlicher
aber ſonſt ganz netter Menſch Und Anſprüche mache er gar
nicht er wolle vorläufig im Stalle wohnen und ſpäter eine

e beziehen die er ſich auf dem Grundſtück zu graben ge
enke

Der Doktor ſtimmte hierauf ein lautes Lachen an und
tirpte ſich mit dem Zeigefinger gegen die Stirn Später
dachte er darüber nach daß dieſer Mann ein dankbares Stu
dienobjekt ſei und u pſiychologiſchen Analyſe geradezu her
ausfordere Er beſchloß auch wirk ich ihn zu ſtudieren undnahm ſich vor recht bald die nähere Setanntſha t des wunder

lichen Kauzes zu machen
Leider bot ſich dazu zunächſt keine Gelegenheit denn am

anderen Morgen machte man die Entdeckung daß Thomas
verſchwunden war Komelenhaft wie er gekommen hatte
er ſich auch wieder entfernt Ob und wann er ſich abermals
einfinden würde erwog man in ziemlicher Gleichgültigkeitne Man war ſehr roh daß er ſeinen Stab weitergeſetzt

e

Dafür ſtellten ſich einige Tage ſpäter Ehrenfried Bruck
müller und ſeine Frau Auguſte ein

Roſemarie ſah von ihrem Schlafzimmer aus das Ehe
paar in gemächlicher Behäbigkeit von Bredenbrück her über

die Wieſen kommen und e wie Ehrenfried häufig
ehen blieb und nach dem enhauſe rüberzeigend zueiner Begleiterin ſ e Da ſie die Ankömmling ich

kannte vermutete ſie in ihnen ſſaierensehende eden
brücker u cBeroterte und ſchenkte ihnen weiter keine Auf

merkſa e 39 un 7 5 n enGang erſtaunt war
eine breite laute

h
ins Zimmer drang

Det wäre alſo die olle Bude vernahm ſie derent
wegen ſo unjeheuer vill Stoob uffgewirbeit wird Kiek dir
n Kiſte an un ſtaune det man davon ſo ville Weſen machen
ann

Das Anſehen ſchien eine ganze Zeit in Anſprunehmen denn Rofemarie vernahm lange kein Wort 9

Endlich hörte ſie ein etwas we cheres Organ ſagen
Hm Es is ſo ſchlecht nich bloß müßte nich ſo ne Menge

fremdes Volk mit zwiſchen ſitzen Welche ſchein n ſchon hier
n

Et ſcheint ſo Jewiß der Hungerleider aus Spandow
der natürlich Angſt hat det ihm wat verlor n jehen könnte
Na wir werden t ja jleich ſehn wer hier is Nu woll n wir
mal erſt nähertreten Juſte

Als Roſemarie hierauf vorſichtig aus dem Fenſter ſpähte
waren die beiden ſchon in das Haus gegangen Sie dachte
Aha alſo neue Verwandte Hoffentlich geht s bei ihnen

ohne Heiratspläne ab
Doktor Beerbach war gerade in eine ihn ſtark inter

eſſierende Arbeit vertieft Er ſchrieb an einer Abhandlung
über Die grundlegende Bedeutung der Philoſophie Kants
und fuhr verſtört in die Höhe als es hart und herriſch an
der Tür pochte Ehe er dazu kam ſich zu einer Aufforderung
87 Nähertreten zurechtzufinden ſtand das Ehepaar aus

lankenfelde ſchon M der Schwelle und ſtarrte den ve
ſonnenen Gelehrten mit muſternden Blicken am

n Morjen ſagte Ehrenfried jovial und zog die Tür
inter ſich zu Er rauchte eine übelriechende Zigarre und
ieß eine graublaue Wolke Tabaksqualm in den Raum

Der Doktor erhob ſich in verlegener Haſt und erwiderte
den Grüß Mit wem habe ich die Ehre fragte er dann

tn aber reichlich unſicher Er hatte noch den zuletzt ge
chriebenen Satz ſeiner Abhandlung im Kopf

Ehrenfried qualmte ſtärker und grinſte Mit mir wie
Sie ſehn un mit meiner Frau Un Sie Sind Sie oo
Bruckmüller ſein Erbe ſehe Sie haben da jeſchriep nSie hab n woll die be eriedrich Veerbach lächelte hilflos Nein nein wehrte

za Wer e z n Rechteanwalt 3
nie Wer is Kant n Rechtsanwalt Jck kenneKanten nich Der Zigartenſtummel wanderte mit einer

kunſtgerechten Bewegung aus dem linken Mundwinkel iund ſonderte eiße neue Wolke ätenden Quains d

der Doktor huſten mußte Fortſetzung folgt

wollte wurde unterwegs von den Franzoſen aus unbekannten

Nach der Voſſ Ztg begibt ſich der
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Ein Gewaltakt der Unabhängigen gegen öden
Halliſchen Arbeiterrat

otfe gewaltſame Unlerörückung der Mehrheit durch
Ruhänger der Unabhängigen die Beſchlüſſe der Mehrheit

der Vorſttzende Herr Oſterburg die für geſtern
rei nachmittag anberaumte Sitzung des Großen Arbeiter
rates eröffnet hatte bemerkte er daß er vor dem Eintritt in die
Verhandlungen ein Schreiben des Vez rks Arbeiter und Soldaten
rates für den Regierungsbezirk Merſeburg vom 3 April zur Ver
leſung zu bringen habe Dieſes Schreiben lautet

Merſeburg den 3 April 1919
Dem Arbeiterrat SHalle

SDom Sozialdemokratiſchen Verein für Halle und den Saal
kreis angeſchloſſen der U S P Deutſchlands iſt dem Bez A
Rate cin Proteſt gegen die Gültizkeit der in Halle
am 16 März 1919 ſtattgehabten A Ratswahl zugegangen
unter Einreichung des Mater als Nachdem ſich der Vollzugs
ausſchuß mit Schreiben vom 21 März dieſem Proteſte ange
ſchloſſen hatte wurde die Angelegenheit auch im Vlenum des
Bez A Rates am 25 v Mts verhandelt und die Entſcheidung
dem A Rat Halle am gleichen Tage zugeſchrieben Da der
Rat Halle mit Schreiben vom 29 3 erklärte e Entſcheidung
des Bez A Rates und deſſen Zuſammenſetzung nicht anerkennen
zu wollen iſt in der heutigen Bezirkskonferenz in der ſich der
Bezirksarbeiterrat neu konſtituierte der Proteſt bei der gleich
zeitigen Prüfung der Mandate nochmals verhandelt worden

Dabei faßte der Bezirksarbeiterrat nſtimmig den Veſchluß
die in Halle am 16 März ſtattgehabte Arbeiterratswahl auf
Grund des vorliegenden Materials wegen Nichteinhaltung der
eheimen Wahl als ungültig zu erklären Der MittlereKrpeiterrat dem die Geſchäftsführung auch durch den

neuen Rat Halle übergeben iſt wird becuftragt eine
Neuwahl des Rats anzuberaumen und die Leitung
derſelben zu übernehmen

Bis zur 2unsrgemäs erfolgten Neuwahl und der Neu
konſtitnierung es ARats hat der bisherige Mittlere Rat die
laufenden Geſchäfte fortzuführen

Dem Magiſtrat der Stadt Halle iſt vorſtehendes Schreiben
in Abſchrift zugegangen

gez Arbeiter u Soldatenrat f d Reg Bez Merſeburg
n Herr Oſter burg ſchloß an dieſe Verleſung folgende Mit

teilung
Jch bemerke daß nachdem vom Bezirksarbeiterrat die Ar

beiterratswahl in Halle für ungültig erklärt worden iſt wir nicht
mehr zu Recht beſtehen und daß wir kein Recht zur Tagung mehr
haben Lebhafter Widerſpruch bei der Freien Vereinigung und
den Mehrheitsſozialiſten Die laufenden Geſchäfte werden nun
mehr vom Mittleren Arbeiterrat ausgeführt und ich fordere die
Mitglieder des Mittleren Arbeiterrates auf ſich nach dem
Situngszimmer zu einer Beſrrechung zu begeben Damit
ſchließe ich die Sitzung

Während Herr Oſterhuxg ſofort verſchwand blieben die meiſten
Mitglieder der Unabhängigen Fraktion im Sitzungsſagle als der
zweite Vorſitzende Herr Sperl die Glocke ergriff um die
Fna weiter tagen zu laſſen Die Unabhängigen vollführten
einen

ungeheuren Lärm
els Herr Sverl erklärte Wir ſind mit dieſer Erklärung nicht zu
frieden ich ertele Herrn Helm s das Wort Es wor in dieſem
wüſten Lärm unmöglich ein Wort anzubringen Die Galerie

die Minderheit Unerhörte Skandalſzenen durch

führen Er hat dieſes Verſprechen nicht gehalten ſondern es
mit vlumvpen Füßen getreten Redner ſchlug vor daß der Ar
heiterrat nur zwei Beſchlüſſe faſſe Einmal ſoll er gegen die vor
gekommene Vergewaltigung

Proteſt beim Zentral Arbeiter und Soldotenrat in Berlin
erheben und die Maßnahmen des Beſirksarbeiterrats in Merſe
burg nicht anerkennen deſſen Renwahl zudem cht auf ganz ge
ordnetem und loyelem Wege zuſtande gekommen iſt Die Wahl
mnänner ſollten die Wahlen zum Rätekongreßs in Berlin vornehmen
gber nicht wie das dennoch geſchehen iſt auch die Neuwahl des
Vezirksarbeierrates bewirken Zur Wahl des Berirksarbeiter
rates iſt auch keinerlei Einladung erfolgt Dieſe Neuwahl ver
ſtößt gegen den Eryndſatz der gekeimen Wahl und hat auch
andere Ver köße zur Folge Eleichwohl iſt dieſe Wahl für gültig
erklärt worden Da wir aber dieſe Wahl des Bezirksarbei errates
nicht für gültig anerkennen können ſo muß Proteſt beim Zentral
rat erhoben werden Ferner iſt notwendig daß

gegen die welteren Tagungen des Mittleren Arbeiterrates
proteſtiert

wird Er hat keine Daſceinsbere tigung mehr denn wenn der
Eroße Arbeiterrot aufgelsſt iſt kann auch der Mittlere Arbeiter
rat nicht mehr beſtehen Als wir die Mehrheits ortaliſten da
für eintraten daß der alte Mittlere Arbeiterrat b zur end
eültigen Regelung die Geſchäfte wri erführen ſolle ſo war das
ein Akt der Loyalität der ſich nun ſchwer rächt Zur Bedingung
war jedoch gemacht worden daß ihm nur Mitglieder des jetzigen
Eroßen Arbeiterrakes cngehören dürfen Nun iſt es ſelbſtver
ſtändlich wenn der Grund der Eroße Arbeiterrat nicht mehr be
ſteht dann hat auch der Mittlere Arbe terrgt

Eine Neuwahl brauchen wir nicht zu fürchtem
aber dann hat ſie nicht der Mittlere Arbeiterrat ſondern der
Magiſtrat zu organiſieren und zu leiken Es gibt
keinen Mittleren Arhei errat mehr

R Helms bemerkt daß er dieſen Standpunkt teile und
bereits im Stadtverordnetenſitzungsſagle entſprechende Proteſte
ſeieziert habe Der Redner bringt dieſe Schreiben zur Vorleſung

R Kleeis iſt grundſätzlich mit dieſen Proteſten einver
ſtanden u macht nur ein die Form betreffendes Bedenken
geltend R Delius wünſcht daß die Entſcheidung des
Magiſtrats abgewartet wird und ſpricht ſich für ein Weitertagen
des Arbeiterrates aus

Nach einer weiteren Ausſprache en der ſich die Arbeiterräte
Brettſchneider Helms Delius Chemnitz undVorſitzender Sperl beteiligen wobei R Chemnitz darauf
hinwies daß die Feſchäſte des Miltleren noch aus s Mitgliedern
beſtehenden engeren Arbeiterrates gleich Null ſeien oder doch von
jeder beliebigen Auskunftecſtelle erledigt werden könnten Ee
ſchäfte für die die Mitglieder tögl ch 20 Mk erhalten und wofür
vom Magiſtrat noch ein mehrere Tauſend Mark betragender Vor
ſchuß eingezogen worden iſt wurden nachſtehende

Proteſte

r hört

einſtimmig angenommen
Halle 5 April 1919

An den Zentralrat Berlin Herrenhaus
Jn der ordnungsgemäß einberufenen hen igen Sitzung des

Großen Arbeiterrates in Halle hat der Vorſitzende Arbeiterdie von der Spielleitung der Unabhängigen mit Grſinnungs genoſſen
vollgepfropft worden war beleiligte ſich in lebhafteſter Weiſe an
dem Niederſchreien der von einer nderheit vergewaltigten
Mehrheit des Arbeiterrates Einer der Galerieſchreier brüllte
Hoch die ehe Die Zurufe jagten einander
Die Unabhängigen machten keine Miene den Saal zu aen
lärmten und ſchrien ſo daß eine jede Verhandlung unmöglich war
Der ſtellvertretende Vorſitzende verſuchte immer wieder Ruhe zu
ſchaffen Unmöglich

Arbeiterratsmitglied und dritter Vorſitzender Herr Che m
nitz der bisher dem ſogenannten Mittleren Arbeiterrat ange
hörte und deſſen Geſchäfte geführt hatte erklärte vom Vorſtande
tiſche aus daß er

nach dieſem unerhörten Vorgange dem Mitileren Arbeiterrate
nicht mehr angehören könne

und deshalb die Verantwortung für die weitere Tätigkeit des
Mittleren Arbeiterrates nicht mehr mit zu übernehmen vermöge
Er werde deshalb die Bücher übergeben Dieſe Erklärung wirkte
etwas niederdrückend auf die Unabhängigen und nur einer be
merkte Jſt auch recht ſo Herr Sperl vermochte noch mitzu
teilen daß die im Arbeiterrat verbleibenden Mitglieder die

die überwiegende Mehrheit im Arbeiterrat
bilden die Freie Vereinigung und die Mehrheitsozialiſten im
St Rikolaus weiter tagen würden da es bei dem Tohuwa

bohu im Stadtverordnetenſitzungsſagle nicht möglich geweſen
wäre we ter zu verhandeln Die verehrlichen Galeriebeſucher
erklärten zwar ſie würden auch dort als Zuhörer erſcheinen ſie
batten es ſich aber doch anders überlegt und wagten nicht dort
wegen Angebübr hinausbefördert zu werden Jm Stadtverord
vetenſitzungsſaale hatten ſie ſich am Lärm ihrer Geno en im

Saale ruhig beteiligen können ohne befürchten zu müſſen daß
ſie vom Vorſitzenden der ja gleich verſchwunden war gerügt
werden würden

Im St Nikolans führte der zweite Vorſitende HerrSpverl die Verhandkungen weiter Es handelte ſich
um die Stellungnahme zu der Vergewaltigung

wie ſie eben vorhergegangen war R Kleeis kennzeichnete
den Vorgang als eine nnerhörte Vercewolioung die um ſo ver
werflicher iſt als der Vorſitzende Herr Oſterburg bei ſeinem
Amtsontritt verſprochen hat ſeine Obliegen
beiten nach demokratiſchen Grundſätzen zu

2

e a
zeugnis für Oberſekunda einer höheren Lehranſtalt beſitzen
oder eine vollentwickelte neunſtufige Mittelſchuſe mit Er
folg beſucht und in einer Fremdſprache und im Deutſchen das
Prädikat gut haben Der Lehrplan erſtreckt ſich cuf Han
delskunde und Schriftverkehr kaufm Rechnen Buchführung
Wirtſchaftsgeogrephie Vürger und Lebenskunde Deutſch
Engliſch Franzöſiſch Schre ben Kurz chrift Maſchinen
ſchreiben Turnen und Jugendſpiele Die Dauer des Lehr
ganges beträgt ein Tahr Das Schulgeld beträgt 240 Mk
Auskunft erteilt der Tirekteor

Erfolgreicher Wettbewerb Bei dem von der Deutſchen Ge
ſelſchaft für ECartenkunſt veranſtalteten Pre sausſchreiben für die
Wrtneriſche Ausgeſtaltung von Heimſtättengörten wurde derEntwurf es Herrn Cyrenius ſtädtiſcher Friedhofsinſpektor
auf dem Gertraudenfriedhof mit dem zweiten Preis ausgezeichne

Der Verband re ſender Kaufleute Deutſchlands wird ſeine
dieckährige Generalrerſammiung um erſten Male nach dem

nene abhalten und zwar ſoll ſie am 30 und
Mai in w g D ſtattfinben eng ich iſt eine ſüdden ſcheFigdt h orden um den en uſammenbalt von Nordund S ruttth Aucdruk zu geben Jn Verbindung damit iſt

ine große Kundgebung geplant die die Wünſche des deutſchen
einen und die Ze reiſenden Kauſmanns im

beſonderen füg d ft na d d

e g

Handels ma
Wirtſche em Kriege zum Ausdruckringen ſoll

onthalten nur etwa drei Meter wir

ralsm tglied Oſterburg ein Schreiben des Bezirksarheiterrates
für den Bezirk Merſeburg zur Verleſung gebracht in welchem
die Auflöſung des Arbeiterrates H Je ausgeſprochen wird
Die Auflöſung wird begründet damit daß die choheime Waht
bei der Arbeiterratswahl nicht gewahrt worden ſei Unmittel
bar noch Verkeſung dieſes Schreibens hat der Vorſitzende ohne
ſich vorher mit den anderen Vorſlandsmitgl edern verſtändigt
zu haben ohne ihnen von dem Schreiben Kenntnis zu geben
und ohne einen Beſchluß der Verf mmlung herbeigeführt zu
haben den Arbeiterrät als nicht mehr zu Recht veſtehend er
klärt und die Schließung der Stzung vorgenommen

Die Mehrheit des Rates erhebt gegen ein ſo ches Verfahren
entſchieden Proteſt und erklärt daß der Veſchluß des Bezirks
arbeiterrates als nicht nderd anerkannt werden kann weil die
Vorausſetzungen zur Konſti nierung des Bezirkerbeiterrgtes
nicht mit den Rich linien des Rätekongreſs übereinſtimmen
Wir rufen deshalb die En ſcheidung des Zentralra es an und
bitten dieſelbe zu beſchleunigen B s dain aber erklären wir
den jetzigen Arbeiterrat als noch zu Recht beſtehend

Falls die hieſigen Wahlen für ungültig erklärt werden
ſollten bitten wir den hieſigen Magiſtrat mit der Durchführung
der Neuwehlen beauftragen zu wollen

Der Große Arbeiterrat Halle
Es folgen 44 Unterſchriften

Die Mehrheit des Arbeiterrates Halle der zurzeit aus 83
Mitgliedern beſteh beſchließt daß der Mittlere Arbeiterrat
nicht mehr zu Recht beſteht

1 Weil die prakliiche der Allgemeinheit dierende Tätigkeit
zu gering geworden iſt

2 weil unter dieſen Umſtänden die Koſten des Mittleren
Arbeiterrates der Stadt Halle und der Bevölkerung erſpart
bleiben können

Gleichzeit g erklärt die Mehrheit daß der Große Arbeiter
rot nicht als anfgelöſt betrachtet werden kann Er heftent ſo
lan e fort bis der Zentralrat in Berlin über ſeine Auflöſung
Beſchluß gefeht hat

Hier folgen 44 Unterſchriften
Awefer Beſchluß wird dem Magiſtrat in Halle überreicht

werden
Nach der Annahme dieſer Entſchließung ſchloß der 2 Vor

ſißende des Rales die Sitzung

Das Welt Panorema Gr Ulrichſtr 4/5 I bringt für die
Woche vom 6 bis 12 April zwei ſchöne Reiſen Süd Tirol
2 Schlierſee Tegernſee

Provinzial Nachrichten
Serzberg 4 April VBa,hnbau Der Dahme Uckroer

Eiſenbaön Geſellſchaft in Dahme Mart iſt die Erlaubnis zur
Vornahme allgemeiner Vorarbeiten für ne voll purige Ver
längerung der Nebeneiſenbahn Dahme Uckro von Dahme über

ne walde Holzdorſf Schweinit nach Jeſſen erteilt
wordenHalberſtadt 4 April Die neue Firma Halber
ſtadt Berliner Jnduſtrie bat am Sonnabend die ſämt
lichen Anlagen und Beſtände der Flugzeugwerke übernommen
aber ſchon geſtern abend den Vetrieb wieder eingeſtellt da die
Arbeiter unter dem von der neuen Firma eingeſührten Akkord
ſyſtem nicht arbeiten wollen

z Torgau 4 Aprih Guter Leinenzwirn Verſchiedent
e rn zwei Schwindler aufgeireten die guten Leinenzwirn
für 10 bezw 5 Mark die Rolle anbieten Der Käufer ſieht nach
her daß er Schwindlern in die Hände en iſt denn die Rollen

ichen Leinen im übrigenaber Pavierzwirn Juſammen mijt beiden Schwindiern tritt ge
wöhnlich noch ein dritter als Anreizer zum Kaufe auf

7 Brexnigweig 3 Avril ne ne rSonntag nachmittag un t
brunſt die ſich alsbald auf die benachbarte Kirche ausdehnte
Das Feuer grif nell um da ude desEutes und vie r er g der Flam
men wurden Zahlreiche Koſtbarkeiten der Kirche ſind zerſtört
worden Man nimmt Brandſtiftung an

Kahla 4 April Gedächtnis ſtiftungDie Porzellanfabrik Kahla i zum an
den verſtorbenen Gründer Geh Kommerzienrat Dr jur
Guſtav Strupp eine Stiftung in Höhe von 20 000
aus deren Zinſen Söhnen von Beamten und Arbeitern
des Werkes die Möglichkeit zu ihrer weiteren Anusbil
dung gegeben werden ſoll

H Weimer 3 April Der republikaniſche Kom
merzienratstitel Der Wollwar ikant Max Gün
ther in Apolda iſt von ver prov reyubl Regierung in Weimar
zum Kommerzienrat ernannt worden

Piagdepurg 4 April Der Kommuni 3
Karl Baier ein früherer Marine Obermatrofe
hier verhaftet worden wegen nen von mehr
als 100 000 Mark die er ſich als Verwalter der Marine
Offiziers Kaſinogeſellſchaft zu Cuxhaven durch Verkauf
von Ausrüſtungsgegenſtänden und Genußmitteln ver
ſchafft hatte Zum Teil hat er das Geld im Intereſſe der
kommuniſtiſchen Partei ausgegeben

Sport Kachrichten der Saale Feitung
Pferdeſport

Das deutſche Rennporlament Die Delegiertenverſammkung
der deutſchen Rennvereine war am Dienstag in Berlin zuſammen
getreten um an Stelle der bisherigen technif Kommiſſion des
Union Klubs einen Ausſchuß zur öberſten Leitung des deutſchen
Zucht und Rennbetriebes zu wählen Faſt alle größeren Renn
vereine Deutſchlands hatten ihre Vertreter geſandt vom Land
wirtſchaftsminiſter um waren Oberlandſtallmeiſter v Oettingen
und Geheimrat Thoſnſen anweſend Der Vorſttende Oberregie
rungsrat v Oerzen gub eine Ueberſicht über die Tätigkeit
Anion Klubs ſeit ſeiner Begründung im Jahre 1859 und ſagtr
daß die politiſche Umbildung den UnionKlub auch zu einer Reu
ordnung des RNennſports veranlaßt habe Nach dem Entwuri
ſoll der Ausſchuß aus 14 Mitgliedern beſtehen Rach längeren
Ausführungen Dr v Weinbergs üder die gänzlich veränderte
Lage im Rennſport äußerte Oberlandſtallmeiſfter v Oettingen die
Anſicht daß der Rennſport und die Vollblutzucht auch unter den
veränderten Verhältniſſen unbedingt weiter beſtehen müſſen
Dr Köhler der Vertreter des Vereins der Vollblutzüchter und
Rennſtallbeſitzer erhob Proteſt gegen die Beratung und Ab
ſtimmung über den Entwurf und der zweite Redner des Vereins
Frhr v Richthofen bemängelte die Zuſammenſetzung der Stim
menzahl der Rennvereine Landſtallmeifter v Oertzen wies den
Angriff zurück daß die Mitglieder des Uniton Klubs fich in renn
wortlicher und züchteriſcher Weiſe nicht genügend betätigten und
erklärte daß von den 700 VollblutMutterſtuten die es in Deutſch
land gibt ſich 520 im Beſitz von Mitgliedern des Union Klubs
beſinden Der Proteſt des Vereins deutſcher Vollblutzüchter und
Rennftallbeſißer wurde von der Verſammlung zurückgewieſen die
ſich auch mit der Zuſammenſetzung des Stimmenverhältniſſes ein
verſtanden erklärte Angenommen wurde ein Antrag nach welchem
die deutſchen Rennvereine fünf Mitglieder in den Ausſchuß
wählen Ebenſo ein weiterer Antrag Herrn v Gazas daß der
Ausſchuß berechtigt iſt Unterkommiſſionen zu bilden daß aber
eine Komm ſſion für Flach und eine für Hindernisrennen ge
bildet werden muß Weiter fand der Antrag Dr v Weinbergs
Annahme daß eine Zuchtkommiſſion von fünf Mitgliedern ge

ldet werden muß Die h des Ausſchuſſes werden
weiterhin durch vas General Sekretarigt des Union Klubs ge
führt Jn die Wahlprüfungskommiſſion wurden Landſta meiſter
a D v Götzen Major Wolff und Herr Lenau berufen Von den
Vertretern der Rennvereine wurden dann in den Ausſchuß ge
wählt E Biſchoff Modlinghoven G Beit Hamburg W Gaza
Magdeburg Major Wolff und R v Wallenbers Der Rame des
neuen Ausſchuſſes ſteht noch nicht feſt wahrſcheinlich wird er
Oberſte Behörde für Vollblutzucht und Rennen heißen

Vermiſchtes
Zur Eierverſorguns Der Stand unſerer Fteroerſorguns t

auch trotz der nabenden Oſterzeit nicht veſſer ſondern vielfach noch
ſchlechter geworden Bisher galt Bayern ſtets als der mit Eiern
noch am beſten verſorgte Bundesſtaat Allein auch hier ver
ſchwindet der Eierſegen mehr und mer Seine hauptſächlichſte
Erklärung findet dieſer bedauerliche m in dem immer mehr
überhandnehmenden Eierſchleichhandel Die aus Rorddeutſchland
und dem Weſten aber auch aus Männchen ſe
Schleichhändler haben in den von Bauern
ſchaften Münchens förmliche Eierbörſen errichtet in denen täglich Hunderte von Eiern umgeſetzt werden An einem ver ketzten

Tage wurden durch die Schle ne Hauptbahnbof allein rund 4000 Eier beſchlagnahmt Die Bauern ſuchen
die Eier auf jede nur mögliche Weiſe in die Stadt einzu
ſchmuggeln wobei es oft Bruch und Schaden gibt Wie weit dere
Schmuggel geht beweiſt ein Fang zweier Banzeren aus der Mühl
dorfer Gegend die am Oftbahnhef mit allein 809 Eiern eintrafen

Die Ausſichten auf dem Tahafmarkt och wie vor ungün
Jm Anſchlus an die kürzlich geäußerte Erwurtung das in e
Monaten vielleicht ſchon eine Einfuhr don bulgariſchen Ta
ſtattfinden werde wird jetzt von unterrichteter Seite mitgeteilt
daß dieſe Hoffnung eine irrige iſt An eine Einfuhr ausländiſche
Tabake ſei ſchon aus dem Grunde nicht zu denken da wir alles
verfügbare Transportmaterial in den Dienſt der Lebensmittel
verſorgung ſtellen müſſen Wie die Ausſichten für den Zigarren
und Zicarettenmarkt gegenwärtig ſind mus man ſich der Be
fürchtung hingeben daß die in Deutſchland vorhandenen Tabak
vorräte in abſebbarer Zeit völlis erſchöpft fein werden Noch nie
war die Lage auf dieſem Gebiet ſo wenig tröſtlich wie iest da
wir bis zur Revolution immer noch recht tliche Tabak
lieferungen vom Valkan erhielten die jetzt natürlich ig

ln kommen Die rer net kann weutſchlands mit Zigaretten bis einem gewiſſen Zenur noch durch Streckung der Teadateorrete an balten

ſtammenden
Gaſtwirt

Der Flug über den Die Vereinigung der amerikent
hen Flugzeugſabrikanten macht bekannt daß der Flug über ver
Atlantiſchen Ozean am erſten kleren Maitag wird

Ein Menſchenfreund Ein ſozial empfindender
Mann iſt ein Hauswirt in VBochum der eine rege
wurdene Vierzimmerwohnung unter ur n
werbes a meiſtbietens verſteigern ließ
wurde dadurch von 800 Mark auf 2200 Mark hinauf
g raubt Die Behörde wird dieſem genialen Mann
ie Finger klopfen

Di eber Sm enter
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einen Artikel e der ſchwere Angriffe gegen ihre Preis
erJ Nponitit ri d hat daraufhihandel Gewerbe und Verkehr e e e e See

die Umſatzſteuerfreiheit bei Ausfuhegeſchäften
Nach S 2 des Anſasſteuergeſete vom 26 Juli 1918

ind die Umſätze in das Ausland von der Beſteuerung ausge
nommen ſofern es ſich nicht um Umſätze handelt die der erhöhten
Steuer Umſatzſteuer für Luxuswaren unterliegen Die Aus
fuhrgeſchäfte werden ſich nun häufig ſo abwickeln daß ein Export
händler ins Ausland verkauft und das Unternehmen von dem er
im Jnland die re gekauft hat anweiſt nicht an ihn ſondern
ins Ausland zu verſenden Ueber die Umſatzſteuerpflicht hat für
dieſen Fall das preußiſche Finanzminiſterium die Auskunft ge
geben daß das liefernde Unternehmen nicht die Steuerfreiheit
nach S 2 Nr 1 des Geſetzes für ſich verlangen kann da es zwar
ins Ausland verſendet aber ſein Lieferungsgeſchäft mit dem im
Jnland befindlichen Exporteur abgeſchloſſen hat Nur der Expor
leur ſelbſt iſt für die Lieferung ins Ausland ſteuerfrei Er iſt
aber auch nach S 4 des St G ſteuerfrei da er nicht den un
mittelbaren Beſitz an der Ware erhalten hat und überirägt
Fälle der hier behandelten Art werden beſonders häufig vor
klemmen wenn Werke einem Syndikat wie z B dem Stahlwerks
verband angeſchloſſen find das den Verkauf der Fabrikate im
eigenen Namen übernimmt alſo rechtlich Käufer und Verkäufer
der Fabrikate iſt dieſe aber nicht auf Lager nimmt ſondern die
Werke anweiſt die Fabrikate an die Abnehmer ſei es im Jn
land oder im Ausland zu verfrachten Die Werke ſind dann ſtets
amſotzſteuerpflichtig das Syndikat niemals

Heu Höchpreiſe für Zement

Die durch die Bekanntmachung des Reichskommiſſars fürgement vom 27 September 1918 z Kriegsteue
ztungszulagen für Zementlieferungen ſind wie wir ſchon
kurz mitgeteilt haben vom 1 April 1919 ab bis auf weiteres um
den Betrag von 150 Mark für 10 000 Kg erhöht Vom 1 April
1919 bis auf weiteres gelten alſo als Grenzpreiſe für 10 000 Kg
ab Werk ohne Verpackung

Jm Gebiet des Norddeutſchen Zement Verban
de s Für Lieferungen an die Heeresverwaltung zu Bauten an
der Front und an die Staatsverwaltung für Staatsbauten
100 180 85 70 150 885 Mk Für Lieferungen an
e tigen Zementabnehmer 465 185 85 70 150
355

Jm Gebiet des RheiniſchWeſtfäliſchen Zement Verbandes
einſchl Verkaufsvereinigung Rheiniſcher Hochofenzementwerke
Für Lieferungen an die Heeresverwaltung zu Bauten an der
Front und an die Staatsverwaltungen für Staatsbauten 400
180 85 70 150 885 Mk Für Lieferungen an alle

zen Zementabnehmer 430 175 85 70 150 910
ar

Jm Gebiet des Süddeutſchen Zement Verbandes Für Liefe
rungen an die Heeresverwaltung zu Vauten an der Front und
an die Staatsverwaltungen für Staatsbauten 400 180 85

70 150 885 Mk Für Lieferungen an alle ſonſtigen
Zementabnehmer 470 189 85 70 150 955 Mk

Hierzu wird bemerkt Die Zementverbände ſetzen für ihre
Privatkundſchaft in den einzelnen Verkaufsſtellen Stat onsfranke
preiſe feſt die nach den tatſächlichen oder den Durchſchnittsfrachten

bemeſſen ſind on der Reichsſtelle für Zement werden dieſe
Stationsfrankopreisberechnungen vor ihrem Jnkrafttreten auf die
Zuläſſigkeit der angewandten Berechnungsart geprüft

Die Hetze Segern die deutſchen Metallfirmen
Vor wenigen Tagen hat der amerikaniſche Treuhänder für

das feindliche Vermögen 5 Mitchell Palmer ſeinen Bericht über
die Ausſchaltung des deutſchen Metallhandeks in Amerika er
ſtattet Jn Betracht kommen American Metal Co Konzern

Hirſch Sobn und Beer Sondheimer Co Jndieſem Bericht erwähnt Palmer auch daß er mit den engliſchen
Behörden korreſpondiere wegen jener 16 738 Shares der Amexican

Sobald dieſe Frage geregelt ſei ſei der deutſche Einfluß aus
geſchaltet Die Times benützen dieſe Feſtſtellung wieder einmal
zu einer Hetze die Annahme Palmers ſei falſch And es muß
künftig unter allen Umſtänden vermieden werden daß jene drei
gmerikantſchen Firmen in London Geſchäfte machen dürften
Schon jetzt mache ſich die deutſche Gefchäftswelt
wieder geltend ſo ſei unter den kürzlich in Brüſſel zu
Beſuch geweſenen deutſchen Großkaufleuten auch ein Vertreter des
deutſchen Mertonkonzerns geweſen Das ſei ein Anzeichen daß
die deutſchen Metalleute erneut ſich am Weltmetallhandel be
teiligen wollten was die Entente unbedingt verhindern üfſe
Alſo friſch frößlicher Handelskrieg

Börfenſtimmungsbilſd

Berlin 4 April Bei Beginn der Börſe en f die
Aufwärtsbewegung der aus den bekannten Gründen in letzter
Zeit in die Höhe getriebenen Hütten und Bergwerksaktien in
kräftiger Weiſe fort und es wurden auch andere gleichartige Wer e
mit aufwärts erſgle ſo namentlich die oberſchleſtſchen wie Bis

rmarckhütte leſiſche Eiſeninduſtrie und Oberſchleſiſcher
Eiſenbahnbedarf Aber Rombacher waren heute vernachläſſigt
Auch Köln Rottweiler und Deutſche Kali ſtellten ſich höher Er
hebliche Steigerungen erfahren wiederum bei angeregtem Ge
ſchäft einige Schiffahrtsgktien Von ausländiſchen Werten ſind
als weſentlich höher PrinzHeinrich Bahn und Türkiſche Tabak
aktien hervorzuheben Kolonialwerte zogen gleichfalls wiederum
an Dagegen konnten ſich Farbwerte nicht voll behaupten Jm
jwäteren Verlaufe erfuhtren bei abnehmender Geſchäftstät gfeit
die Kurſe meiſt eine mäßige Abſchwächung ohne daß jedoch die
feſte Grundſtimmung eine merkliche Einbuße erlitt Ruſſiſche
Bankaktien mußten anfänsliche Gewinne wieder hergeben Deutſche
Anleihen behaupteten ihren Kursſtand ebenfs öſterreichiſche und
ungariſche

Produktenbericht

Berlin 4 April Jm hieſigen Produktenverkehr hat ſich
aum etwas verändert Jn Sämereien bleibt das Material ſehr
knapp Reichlicher angeboten bleiben Gemü ſeſämereien Wie
wan hört kommen augenblicklich wieder mehr Anbauverträge zu
ſtande Jm Handel mit Rüben iſt es beim alten geblieben Die
Käufer bleiben reſerviert Die im freien Handel zur Verfügung
want Menge von Rauhfutter bleibt andauernd lein Wetter

edeckt

Eine Zwanzigmillionen Anleihe der Laurgahütte Die Ver
einigte Königs und Laurahütte hat zur Abtragung ſchroebender
Schulden am Schluſſe des Geſchäftsjahres 1917/28 waren dieKreditoren um 165,61 Millionen Mark auf 41,54 Millionen Mark
geſtiegen zum erheblichen Teil reſtliche Zahlungsverpflichtungen
auf Bauten und Lieferungen darſtellend eine 4Lproz zu

Proz rückzahlbare Anleibe in Höhe von 20 Millionen Mark
genommen Dieſe neue Anleihe die hopothekariſch auf dem

Dubenskogrubenbeſitz eingetragen iſt wurde von der F nanz
gruppe der Geſellſchaft übernommen und konnte bei dem überaus
ſtarken Bedarf klaſſigen Anlagepapieren mit dinglicher
Sicherheit in kür iſt ohne Jnanſpruchnahme des Marktes
ntergebracht den Von den beiden Alteren Anleihen der

ütte im von urſprünglich je 10 Millionen Mark
3 in 1 Millionen Mark im Umlauf und zwar

lionen 3proz Anleihe vom Jahre 1895 und
iſlionen her pros Anleihe vom 1904 ſo ba

nun r auf rund 35
Aktienkavital

ſandt Jhr Artikel Der Hochverrat der Schwerinduſtrie in
Samstagnummer entſpricht ſachlicher Aiee und enthält

falſche Behauptungen Wenn Arthur Saternus ſagtgänzliDie e rinduſtrie habe deutſches Eiſen für franzöſiſche Gra
naten geliefert ſo weiſen wir das als Verleumdung zurück Grund
zur Preiserhöhung ſind neben Steigerung der Löhne Kohlenprei e
ind h vor allem die unaufhörlichenStreiks geweſen auf die allein der Vorwurf des Hochverrats
zutr fft Bisherige Preiſe bedeuten für alle Werke ſo ungeheure
Verluſt e daß ſie in verhältnismäßig kürzer Zeit zum Erliegenkommen müſſen Die der Echwerinduſtete unterſtellten Manöver

zur Ausbeutung der Steuerzahler durch Spekulation auf Ausfuhr
prämien zum Ausgleich angeblich zu hoher Ausfuhrpreiſe ſind
nichts als leere Hirngeſpinſte Wir erſuchen Sie daher um Auf
nahme folgender Bericht gung Die in dem Artikel über den
Hochverrat der Schwerinduſtrie von Arthur Saternus r
Vehauptung daß die Schwerinduſtrie deutſches Eiſen für fran
zöſiſche Granaten geliefert habe iſt unwahr

Zur Dividendenſteigerung bei der Porzellanfabrik Kahla
Laut Geſchäftsbericht brachte das Jahr 1918 der Porzellanfabrik
Kahla eine weitere Poſerune ihres Geſchäftsganges Der Waren
gewinn iſt von 3 774 216 Mk auf 5 479 782 Mk geſtiegen Nach
Abzug der gleichfalls erhöhten Unkoſten ſowie der Abſchreibungen
von 665 760 350 804 Mk verbleibt ein Ueberſchuß von 2 434 168
1 600 007 Mk Die Dividende von 20 Prozent nimmt daraus

800 000 Mk 10 Prozent 400 000 Mk in Anſpruch Jn der
Bilanz haben ſich die Bankguihaben von 248 601 Mk auf 2 121 137
Mark Wertpapiere und Beteiligungen von 541 434 Mk auf
1342 725 Mk erhöht bei einem Rückgange der Gläubiger von
822 879 Mk auf 340 403 Mk Jm laufenden Jahr iſt der Eingang
von Aufträgen nach wie vor ſehr groß und würde eine volle Aus
nutzung des Betriebes auf lange Zeit hinaus gewährleiſten doch
ſind die Schwier gkeiten in der Beſchaffung aller Rokſtoffe be
ſonders der Kohle in den letzten Monaten außerordentlich groß
geworden Gelingt es ſie zu beſeitigen ſo iſt auch für das laufende
Jahr ein günſtiges Ergebnis in Ausſicht zu ſtellen

Die Erhöhung der Roheiſenpreiſe Die in den letzten Tagen
in der Tagesvpreſſe veröffentlichten Nachrichten über die vom
Rohe ſenverband in Eſſen beſchloſſenen erheblichen Preisſteige
rungen des Rohe ſens erwecken den Eindruck als ſeien die bei den
Verhandlungen zugegen geweſenen Vertreter der Reichsbehörden
mit der Preiserhöhung einverſtanden geweſen Es wird dem
gegenüber darauf hingewieſen daß eine ſolche Auffaſſung unzu
treffend iſt Die Vertreter der Reichsbehörden haben vielmehr
ausdrücklich eine Vertagung der Beſchlußfaſung über die Preiserhöhung beantragt ſind aber mit ihrem Antrag nicht durchge
kommen Jnfolgedeſſen haben ſie von der Preiserhöhung nur
Kenntnis genommen und ſich weitere Schritte der Re
gierung vorbehalten wenn auch den meiſten der von den
Hochofenwerken vorgebrachten Gründe für eine Preiserhöhung
die Berechtigung nicht verſagt werden konnte Eine Entſchei
dung der Reichsreg erung iſt aber noch zu erwarten

Braunſchweiger 20 Taler Loſe Jn der Prämienziehung am
1 April wurden folgende Treffer gezogen 180 000 Mk Ser e
8445 r 5 15 000 Mk Serie 3159 Nr 20 5600 Mk Serie 8445
Nr 40 3000 Mk Serie 7966 Nr 40 285 Mk Serie 1608 Rr 5
Serie 2396 Nr 8 Serie 3159 Nr 23 Serie 4226 Nr 28 Serie
5322 Rr 21 Serie 5479 Nr 21 Serie 5479 Nr 39 Serie 8880
Nr 25 Serie 8880 Nr 46 Serie 9702 Nr 19 210 Mk Serie 9
Nr 12 Serie 1608 Nr 26 Serie 3108 Nr 3 Serie 3650 Nr 41
Serie 4634 Nr 9 Serie 7966 Nr 27 Jede der übrigen zu den
gezogenen Serien gehörenden Nummern wird mit 93 Mark ein
gelöſt

Döring u Lehrmann G für Bergwerks Erd und Bau

W

arbeiten zu Helmſtedt

Metallgeſellſchaft F Vogelſtein K Co Konzern Aron

Objekte konnten zu gewinnbringendenMetal Co die in Händen von Henry R Merton Co ſind ne

Die Verwaltung beſchäftigt ſich im Ge
ſchäftsbericht für 1918 mit den bekannten durch die politiſche Um
wälzung hervorgerufenen wirtſchaftlichen Schwierigkeiten Die
Konten Grundſtücke 86 900 Acker 12 697 und
Automobile 4000 erſcheinen v mehr in der Bilanz die

reiſen wer werden
Nach Abſchreibungen von 341 149 418 939 verbleibt ein
Reingewinn von 653 162 145 002 Aus dieſem gelangen
auf die Vorzugsaltien 6 Prozent und auf die Aktien 5 Prozent
Dividende zur Verteilung Jm Vor ahre wurden 6 Prozent auf
die Vorzugsaktien verteilt und der hierzu erforderliche Betrag
von 120 000 Mark dem Dispoſitionsfonds entnommen Jn der
Bilanz ſind Materialien und Vorräte mit 13 14 Mill Mark
bewertet worden Außenſtände betrugen 4,7 3,9 Mill Mark
Verpflichtungen 1,8 3,1 Mill Mark

Vitterfelder Louiſen Grube Koblenwerk und Ziegelei Akkien
Die Generalverſammlung fetzte dieGeſellſchaft in Zſcherndorf

ſtand mitteilte das Geſchäft unter außerordentlich ſchwierigen
ſofort zahlbare Dividende auf 26 Proz i V 45 Proz einſchließlich
18 Proz Bonus feſt Jm neuen Jahre wickele ſich wie der Vor

Verhältniſſen ab Schuld daran ſind die vielen Streiks die nicht

Geſellſchaft von Störungen verſchont Der

nur in Mitteldeutſchland ſondern auch in anderen Teilen Deutſch
j lands viel Unheil angerichtet haben Für das mitteldeutſche Braunkohlenrevier kommt 5Salle als

ausſchlazgebender Ort in Frage da von hier aus
immer die Parole ausgegeben wird was zu geſchehen hat Man
müſſe nun dam t rechnen daß die Streiks jeden Tag wiederkommen
können und unter dieſer drohenden Gefahr werde man wohl das
ganze Jahr hindurch zu leiden haben Bisher iſt die Ge ellſchaft
noch mit dem blauen Auge davongekommen an wiſſe aber
nicht welche Forderungen noch an ſie geſtellt werden können und
vor allem ſchwebe man noch völlig im ungewiſſen darüber was
die Mehrheit der Nationalverſammlung mit dem Bergbau vor
hat Jndes dürften die Aktionäre doch auch mit einem gewiſſen
Optimismus der Zukunft entgegenſehen Die Geſellſchaft hat
ſchon manche Miſere überſtanden und wird auch über dieſe hin

wegkommen zumal ſie einen guten Rückhalt hat an den aus den
Sewinnen früherer Jahre aufgeſpeicherten Reſerven Die offenen
Reſerven betragen 927 000 Mark bei einem Kapital von 1 Mill
Mark

Die Eintracht Braunkohlenwerke und Brikettfabriken Akt
Geſ vercinnahmte im Geſchäftsjahr 1918 aus eigenen Betrieben
6093 167 i V 5 069 710 Mark und aus Beteiligungen 253 831
286 522 Mk Die allgemeinen Unkoſten ſt egen von 1 027 8343

Mark auf 1208 933 Mark und die wir von 1 779 502
Mark auf 2 181 842 Mark Aus dem Ueberſchuß von 3321 614
2 770 391 Mark ſoll eine Dividende von 22 Prozent 27 auf das

erhöhte Kapital von 10 Mill Mark ausgeſchüttet und 180800
365 391 Mark auf neue Rechnung vorgetragen werden Jm Ge

ſchäftsbericht wird ausgeführt daß die beteiligten Regierungs
ſtellen mit Rückſicht auf die ſtarke Verkürzung der Arbeitszeit und
die außergewöhnlich hohen Zulagen beträchtliche Preisaufbeſſe
rungen für die Erzeugniſſe der Geſellſchaft zugeſtanden hätten
Es bleibt abzuwarten ob auf der einen Seite die ohnehin geſchwächte Geſamtw rtſchaft die nunmehr be tkehenden Kohlenvpreiſe
auf die Dauer werde vertrogen können und ob auf der anderen
Seite der Vergbau dabei ſeine Rechnung finden werde

UhrenfabrikAkt Geſ vorm Köhler Laufamolz
Der des abgelaufenen Geſchäftsjahres einſchl Vor
trag ſtellt ſich auf 66 300 i V 112 300 Mark bei 207 400 104 400
Mark Unkoſten es wird eine Dividende von 20 i V 30 Proz
beantragt Die Bilanz eigt allerdings nur ein Bankguthaben
von 5200 165 400 Mark neben 460 900 229 400 Mark Effekten
Nach dem Ber chte hat die Geſellſchaft bereits belangreiche Auf
träge in ihren Friedensartikeln

Bielefelder Altiengeſellſcheft für Weberei inBielcſeld Nach dem des üorſente t 1918 wurde
der Betrieb durch Kohlenmangel und Fehlen an en und
ſonſtigen Rohſtoffen ſehr beeintr i und es war
auf einer lohnenden Höhe zu erhalten

etriebsge vie

ſtieg auf 2065 157 i V 1516 7785 Mark Dazu treten Wert
vaplerzinſen von 91 555 64 775 Mk Mieten mit 4886 5017
und 21 653 47 870 Mk Vortrag Nach Abzug ſämtlicher Un
koſten Zinſen Steuern Reparaturen uſw verbleibt nach Ab
ſchreibungen und Verluſten auf Außenſtände von 11 164 60 000
Mark ein Reingewinn von 552 324 606 750 Mark der
folgende Verteilung finden ſoll Tantieme an den Aufſichtsrat
und Gratifikationen an Beamte und Arbeiter 81 971 65 097
Mark 1634 Proz Dividende 400000 Mk 17 Prozent
420 000 Mk Unterſtühungskaſſe und Penſionskaſſe 50 000 Mk

e i Vortrag auf neue be u 20 353 Mk 21 652
Mark i V außerdem für vaterländiſche Zwecke 30 000 Mk

Erfurter Elektriſche Str henbahn Einſchließlich Vortrag
ſtellt ſich der Bruttogewinn für 1917/18 auf 1 445 552 1253 971
Mark wogegen die Betr ebsausgaben 887 007 611 207 Mark
erforderten hierzu kommen noch Zinſen mit 21 093 21 656 Mk
Für Abſchreibungen und Rücklagen wurden 195 406 382 188 Mk
aufgewendet Der Reingewinn beziffert ſich auf 342 043 238 919
Mark woraus eine Dividende von 8 i V 10 Proz verteilt
werden ſoll Die Fahrgeldeinnahmen betragen 1 386 685 1 223 550
Mark Das Verhältnis der Betriebsausgaben zu den Betriebs
einnahmen beträgt 63,97 49 95 Proz Der Strompreis ſteigerte

ch auf 11,87 Pf die Kilowattſtunde gegen 7,22 Pf im vorigen
Jahre und 4,92 Pf im letzten Friedensjahre

Hannoverſche Papierfabr ken Alfeld Gronau Die Verwal
tung ſchlägt 13 Proz i V 16 Dividende vor

Lederfabrik Höchſt AG Söchſt a M Die Geſellſchaft er
zielte in 1917/18 nach von 71 144 i V 0 Mark
einſchließlich 90 029 44 393 Mark Vortrag einen Reingewinn von
250 588 433 937 Mark der wie folgt verteilt wird Reſerve
fends 9635 30 000 Mark 18 Proz Dividende i V 25
180 000 250 000 Mark Aufſichtsratstantieme 11 092 31 954
Mark Vorſtandstantieme 11 092 31954 Mark Vortrag 38 768

90 029 Mark
Apollo TheaterA G in Düſſeldorf Für 1918 ergaben ſich

bei 1368 8831 i V 767 771 Mark Betriebseinnahmen nach 54 000
Mark wie i r auf Gebäude 323 062 200 771
Mark Reingewinn auf 700 000 Mark Aktienkap tal Für dringend
notwendige Erneuerungsarbeiten und teilweiſe gänzliche Reu
berſtellung von Betriebseinrichtungen im Geſamtbetrag von
ſchätzungsweiſe 225 000 Mark werden zunächſt einſchließlich Kriegs
ſteuer 185 000 44 261 Mark zurückgeſtellt an Aufſichtsrat und
Vorſtand 22 012 17 559 Mark Gew nnanteile und an die Aktio
näre 105 000 84 000 Mark als 15 Proz 12 Dividende ausge
ſchüttet und 11 050 14 234 Mark zu Belohnungen an die Ange
ſtellten verwandt Der Vermögensausweis bewertet das Ge
bäude mit 534 000 480 000 Mark und die Grundſtücke mit 295 000
Mark wie i wegegen die Hypothekenſchuld 361 644 371 773
Mark betrugRheiniſche MöbelſtoffWeberei vorm Dahl Hunſche Akt Geſ
Barmen Jn der Bilanzſitzung des Aufſichtsrats wurde beſchloſſen
der Generalverſammlung eine Dividende von 13 Proz gegen
27 Proz i für das abgelaufene Geſchäftsjahr in Vorſchlag
zu bringen Trotz gegenüber dem vorigen Jahre erhöhten Gewinn
ziffern bleibt das Reinergebnis nicht unweſentlich hinter dem
vorjährigen zurück Der Grund hierfür liegt in den erhöhten
Betriebs und Handlungsunkoſten in den notwendig gewordenen
erböhten Abſchreibungen und Rückſtellungen in der auf 80 Proz
erhöhten Kriegsgewinnſteuer Rücklage und in dem nicht unerheb
lichen Kursverluſt auf dem Kriegsanleihebeſitz der Geſellſchaft
Jn der gleichen Sitzung wurde feſtgeſtellt daß die Beſchäftiguns
im neuen Geſchäftsjahr bisher befriedigend war daß iedoch die
Betriebskoſten weiter ſteigen und ſich die Entwicklung für die Zu
kunſt mit Rückſicht auf die gänzlich ungeklärten wirtſchaftlichen und
politiſchen Perhältniſſe nicht überſehen läßt

Berliner Rörse
vom 4 April 1912

Telegramm

i ihnm übrigen blieb die

j Döring s Lehrmang 69,62kisenhbahn Aktien Dürkoppwerke 288,00
Halberst Blankenb 86,00 Elberfelder Faber 255 50
Halſe Hettstedter 77,50 Feilten Guilieaume 189,75
Schantungbahn 139,50 Gesmotoren Deutz 912,50
Allg Lokal Str Gobheard Co 249,25Gr Berl Str 136,00 Gelsenkirchen Berg 179 26
Magdeourger Str B u Glauziger Zuckerſbk 286 26Prinz Heinrich B 204,00 Hallesche Maschſbk 8086,0o0

Orientbahn 244,50 81 00arpener Berg 150 28Sehifſahrts Aktien e n 8e 00Hambg Paketfahrt 22 25 Höchater Farbe
em Südamerſta 17282 Hoesch Kisen u Stahi 208 00
Hansa Dampfschift 282,00 tioheniohe Werke 108 28
Nordd Lioyd 100,82 amngela esch 127 00

s e rg e 310 00Bank Aktien Kahles Porzellan SDos o0
Bank f Thür Koliw Aschersleben 170 50Berl Handelsges 159,00 Körbisd Zucker FHkt
Commerz Diskonto Kyifhsuserhüttebank 128,50 Lahmeyer Co 109 78Darmstädter Bank 120,50 Lauchhammer 75Dessauische Landes Laurahütte 150 25bank S Linke 4 Hoffmann 288 80Deuische Bank 222,00 Ludwig Loewe 4 Co 283,00
DiskontorComm 177 50 Lothringer Hütte 164,00Dresdner Bank 150,00 Nannesmanaröhren 170 00
Leipzig Credit Anst 153,25 Oberschl Eisenb Bo 132 25
AMitteld Kreditbank 127,50 do Coro Hag 141 75
Mitteld Privathank 124,00 do Kokswerke 208 25Nationalbank S Orenstein 4 Koppel 178 00
Oesterr Kredit S Phönix Ber a 187,60Reichsbank 1380,650 Rhem MetalbVorz 18s,00

e en 180 25e e Montan 162 50ndus rie Aktien Romvacher Hutten 165 00
Schuitheiss Brauerei 280,00 Rositzer Breunk 108,o00
Akt f Anilin 2186,00 Rosiezer Zucker 1338 ,50
Allgem Elektr Ges 182,e2 Sangerhäuser Masch 248,00
Ammendorfer Pa tugoschneider 4 Co 222,832pierfo s65,00 Schuckert 4 Co 121 00Anhalter Kohlenw 155 0o0 Siemens Halske 147 80
Annaberger Steingut 172 00 Stetiiner Vulkan 158 00
Badische Anilin 260,25 Stollberger Zinkh 120 ,00
Bergmann Etekt Akt 137,50 Strals Spielkarteo 238,00
Berl Masch Beu 209 75 Thale Eisenhötte 254,50Bismarckhütte 186,50 Triptis Porzellan 178,50Bochumer Gußstahl 184 00 Turk Tabaxregie 412,00
Chem Fabr Buckau 00 Ver Köln Rottweiler 202 00
Chem Griesheim 98 00 Ver Glanzstoft 449,00Chem tieyden 219 00 Wegelin 4 Huvner 140,50
Consolidation Schalk 108,00 Werschen Weißenſel
GrölhwitzerPapierfbk 2009,50 ser Braunx 68,00Daiwler Motoren 224,75 Westeregein Akall 226,00
Deutsche Luxemburg 132,75 Witlener GuGstahl 185
Deutsche Uebersee Wrede Mälzerei 117,75Elektr 194,50 Zechau KriebvitschDeu sche Erds 268,00 Br aunk 7
Deutsche Gesglühbl 328,00 Zeitzer Mesch 289,00
Deutsche Ka 177 ,50 Zellstoft Walthof 202 28Deutsche Weaflen U Otavi Minen e 1 80,00
Mun 189,75Donnersmarkhütte 200,28

Schönlſcht
und Verkauf von WertpaplierenAusführung aüer dankmäsaigen Soschätts
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